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Schweigen macht Sinn 

Zur Bedeutung von Sprechpausen, Stille und Verschwiegenheit in Beratung, 

Psychotherapie und Alltag 

 

Trotziges, ergriffenes, strafendes, schamhaftes, einvernehmliches, hilfloses, inniges ... 

Schweigen. Schweigen kann vieles bedeuten. Bisweilen ist es schwer verständlich. 

Manchmal ist es hilfreich, manchmal schädlich.Die Beiträge in diesem Buch spannen 

einen Bogen von der Bedeutung von Sprechpausen über die Macht von Schweigen und 

Stille in verschiedenen Lebenszusammenhängen bis hin zu einer differenzierten 

Betrachtung von Verschwiegenheit. Neben vielen alltäglichen Aspekten wird ein 

Schwerpunkt auf Beratung und Psychotherapie als Orten von "Inszenierungen" des 

Schweigens gelegt. In diesem Buch ergänzen sich Beobachtungen des Beiläufigen, 

gesellschaftspolitische Perspektiven, wissenschaftliche Analyse und praktische 

Anregungen für Beruf und Alltag. Die Autoren plädieren dafür, Schweigen nicht als 

bloße "Leerstelle" und Begrenzung des Redens abzutun, sondern als ausdrucksstarke 

Möglichkeit des Leibes wahrzunehmen. 


